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Archenhold-Sternwarte – Alt-Treptow 1
16. September – 15.30
Vortrag von Dietmar Fürst: Sind wir allein im All?
Café Grenzenlos – Plesser Str. 1
10. September – 19.30 
NEU! Zum Start der neuen Konzertreihe gibt es einen russischen  
Romanzenabend mit dem kleinen Chef des Malenki Fun Orchesters,  
Igor Savitzki. (Im Eintrittspreis von 10 € ist ein Getränk Ihrer Wahl enthalten. 
Kulinarisches aus russischer Küche kann gekauft werden.  
Um Voranmeldung wird gebeten: 64 83 06 42)
Corbo Kleinkunstbühne und Café  – Kiefholzstraße 14
24./ 25. September – Einlass 19.00, Beginn 20.15
Eröffnungsfeier mit dieFENDEL & Lisa Zenner
Endlich! Es ist soweit: Nach dreimonatiger Vorbereitungszeit, Umbau und Ausbau, freuen sich 
Fendel & Zenner die Bühne des CORBO mit einem Eröffnungswochenende einzuweihen. Ein 
Kabarett-Musik-Abend – Fendel & Zenner live mit Gästen
30. September - Erlesenes
Die skurrile LESEreihe von Fendel & Zenner im Kaffeeklatsch-Format
(Kartenbestellung unter www.corbo-berlin.de)

LohMühle – Lohmühlenstr. 17
03. September – nach Einbruch der Dunkelheit 
Sommerkino  Neukölln unlimited - Regisseur anwesend (Eintritt auf Spendenbasis)
05. September –  ab 15.00 Café Queer und Kind
12. September –  ab 17.00 Ein bisschen mehr Gentrification, ein bisschen mehr Wider-
stand. Veranstaltung und Hörspiel zu Nord-Neuköln und den steigenden Mieten in Berlin. 
SAM – salads and more – Plesser-Str. 6
03. September – 20.00 Live Musik mit JOMOJO (Jazz, Rock, Pop)
10. September – 20.00 Live Musik mit Young & Poeck  
(Rock, Soul, Blues & Worldhits im Duo) 

Tag des offenen Denkmals in Treptow  
am 11. und 12. September
Samstag - Sowjetisches Ehrenmal im Treptower Park - Treffpunkt Eingang Puschkinallee
11.00: Führung mit Dr. Helga Köpstein
Sonntag - Archenhold-Sternwarte – Alt-Treptow 1 (Treffpunkt: Foyer)
11.00, 13.00, 15.00 Das Treptower Riesenfernrohr.
Geschichte und Vorführung des Instrumentes mit Dr. Felix Lühning 
Bekenntniskirche – Plesser Str. 3/ 4
11.00 bis 17.00: Ausstellung zum Mauerfall in Berlin-Treptow im Kirchenvorraum
13.00: Führung
Grenzläufte e.V. - Treffpunkt Eichenstraße 4 (vor dem Arena Ticket Office)
10.00: Führung: Busbetriebshof, Grenzbetrieb, Kulturstandort.
(Teilnahme kostenlos. Anmeldung erforderlich: info(at)grenzlaeufte.de oder 0179-7466344) 
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KungerKiezInitiative e.V.

in Alt Treptow
www.kungerkiez.de
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Abenteuerspielplatz Kuhfuß – Karl-Kunger-Str. 29
Öffnungszeiten: montags bis freitags -13.00 bis 18.00
Anwohnerflohmarkt auf dem Inselmarkt – Karl-Kunger-Str. 56 
sonntags – 10.00 bis 16.00 Anmeldung: 70 21 10 07/ galerie(at)kungerkiez.de  
11.30 Puppentheater 
Archenhold-Sternwarte – Alt-Treptow 1
donnerstags 20.00 und samstags 15.00 
Sterne über Berlin – Führung durch die Sternwarte
sonntags – 15.00
Das Treptower Riesenfernrohr
Bekenntniskirche – Plesser Str. 3/ 4 
donnerstags – 19.00 (bis zum 09. September) 
halbstündiges Orgelkonzert
BISS – Bürgerinitiative Stadtring Süd 
08. September – 19.00 
Öffentliche Sitzung im Gemeinderaum der Bekenntniskirche, Plesser Str.4 
Café Grenzenlos – Plesser Str. 1: sonntags – 11.00 bis 16.00 Brunch
erlebnis-touren-treptow  – Treffpunkt S-Bahnhof Treptower Park/ 
Parkseite/ Skulptur Klingende Blume  
donnerstags bis sonntags – 14.00  
Mauertour I  Als die Spree zur Mauer wurde: Spreeseite bis Flutgraben mit 
Besichtigung des letzten Original-Wachturms (2 bis 2,5 stündige Führung)
samstags und sonntags – 17.00 
Mauertour II  Tschüss Genossen und andere Fluchtgeschichten nördliches 
Treptow: Lohmühlenplatz, Harzer-, Bouché-, Heidelberger-, Elsen- bis Plesser-
straße (Bekenntniskirche) (2 stündige Führung) 
(Anmeldung erforderlich: 0163 – 63 03 026 - info(at)erlebnis-touren-treptow.de
Touren jeweils 15 €/ pro Zahler 2 Kinder bis 16 Jahre frei)
Grenzläufte e.V. – Treffpunkt: Kunstfabrik am Flutgraben 3 
sonntags – 14.00 Grenzspuren am Flutgraben - Die Mauer neu  
entdecken  (90 minütige Führung/ Anmeldung unter info@grenzlaeufte.de!
Insel Sommergarten – Insel der Jugend 
montags bis freitags – 14.00 bis 22.00 
samstags und sonntags – 12.00 bis 24.00
sonntags Lazy Sunday: Kaffee & Kuchen mit Live-Musik (Eintritt frei) Mit Kanuverleih!
NEU! Ab 15. September Poetry Slam NEU!
Die Insel ist ein Projekt des kulturALARM e.V. - www.kulturALARM.com
JUKUZ - Jugend Kunst- und Begegnungszentrum 
„Gérard Philipe“ – Karl-Kunger-Str. 29/ 30
Malerei, Grafik, Keramik, Computer, Theater, Kurse, Projekte, Veranstaltungen, offene 
Werkstätten und Foyercafé für Kinder, Jugendliche und Familien/ Infos unter www.jukuz.net 
KARLAs „Gute Stube“– Karl-Kunger-Str. 54
sonntags – 20.15 - ARD-Krimi-Abend 
Kiez-Klub Gérard Philipe – Karl-Kunger-Str. 30 
donnerstags, Kaffeetafel ab 14.00 - Veranstaltungen ab 14.30 
provinz café-kultur „... wer ist schon in der metropole geboren“– Bouchéstr. 79a
02. September – 20.00: „Das aktuelle Wortstudio“
SAM – salads and more – Plesser-Str. 6
donnerstags – 20.00 Live Musik mit Thibault Falk 
Trommelschule Beat-Etage – Bouchéstr. 75
mittwochs – 20.00 bis 22.00 (Mittelstufe)
donnerstags – 19.00 bis 21.00 (Anfänger) www.beat-etage.de 
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Archenhold-Sternwarte – Alt-Treptow 1
samstags – 14.00 
Als der Mond zum Schneider kam. Mondkunde für Kinder von 7-10 Jahren.
CABUWAZI Kinder-und Jugendzirkus e.V. – Bouchéstr. 74  
04. und 05. September – TikTok: Eine Zirkustheaterproduktion des Jungenden-
sembles You N` ME des CABUWAZI Treptow
Figurentheater Grashüpfer – Puschkinallee 16
Märchenabende in der Jurte am Feuer jeweils um 18.00
03. September:  Tierisch Spannendes aus aller Welt
10. September:  Ein spätsommerlicher Märchenabend
17. September:  Von Käuzchen und Prinzessinnen
24. September:  Geschichten von kleinen Waldtrollen
Märchenwanderung vom Figurentheater zur Waldschule Plänterwald
19. September – 10.00 bis 13.00  Vom Fenn und Geistern 
JUKUZ - Jugend Kunst- und Begegnungszentrum 
„Gérard Philipe“ – Karl-Kunger-Str. 29/ 30
12. September – 10.00 Frühstückstheater
RAPUNZELs RACHE eine Patchworklegende mit Handpuppen für Kinder  
ab fünf Jahren  
Die Urkräuterhexe Gothel kommt nicht mehr klar. In der modernen Welt voll von Fremdstrahlen, Aggregatedu-
plizierungen und Wundern des Blauen Auges soll sie die alte Schachtel sein, die nicht mal mehr Kindern einen 
richtigen Schrecken einjagen kann? 

An diese neumodischen Machtwerkzeuge muss es doch ein Herankommen geben! Mit ihrem letzten 
Kräuterzauber besticht Gothel die Königin, die sich verzweifelt ein Kind wünscht, doch es noch immer nicht 
in den Hafen der Ehe geschafft hat. Dafür gibt’s dann zwar nicht den erhofften Beamer, doch immerhin ein 
gescheites Mädchen der neuen Generation – Rapunzel. Und die Zeit ist reif für die Begegnung von Jung 
und Alt – tief im Wald.
Idee, Konzeption, Spiel: Claudia Tost 
Ausstattung: Claudia, Ulrike und Hans -Joachim Tost 
Musik: Michael Gabelmann 
Wissendes Auge: Gudrun Jäger



Hauptsponsor: 
copy-cabana 
Elsenstraße 107 
Tel.: 53 69 92 03
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Thomas Munter  
Plesser-Str. 11

Barbara Klingner
Bouchéstrasse 79a  
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Jürgen Albrecht 
Karl-Kunger-Str. 21 

Nathan Berg
Bouchéstrasse 75 
 

Harry Heldt
Karl-Kunger-Str. 10 
 

TROMMELSCHULE 

Formenvielfalt tanzen

Änderungsschneiderei 
& chem. Reinigung

Manuela Taplan
Karl-Kunger-Str. 24 # Benjamin Körber 

Bouchéstrasse 17 
 

Der Bürgerkurs Tierischer Kindertanz mit Susanne Mielke
Im tierischem Kindertanz für Kinder von 3-5 
Jahren werden die Aspekte der Evolution 
und die der ersten Bewegungsabläufe 
aufgegriffen und spielerisch durchlebt. 
Während der embryonalen Entwicklung im 
Mutterleib wird die evolutionäre Vergangen-
heit wie im Schnelldurchlauf abgespult. So 
tragen auch wir die Spuren der Geschichte 
des Lebendigen noch heute in uns. 

In den ersten 15 Monaten begründen die frühen 
Bewegungsmuster die Basis für das spätere Bewe-
gungsverhalten. Aus der C-Kurve der Wirbelsäule eines 
Neugeborenen entwickelt sich innerhalb eines Jahres 
die S-Kurve eines aufrechten Menschen. Auch dabei 
tun wir es den Tieren gleich. Spinale, die Wirbelsäule 
betreffende, Bewegungen, die fischähnlich von Kopf und 
Wirbelsäule ausgehen, werden abgelöst von homologen 
Ganggarten, wie der des Frosches, der sich hüpfend auf 

zwei Beinen durch die Welt bewegt. Darauf folgen die gegenläufigen, 
kontralateralen, seitlich entgegengesetzten,  Bewegungsabläufe, wie 
der Passgang des Bären. 
Im tierischen Kindertanz können die Kinder ihr Motto und ihr Tier 
aussuchen, welches dann von der Leiterin, Susanne Mielke, vor jeder 
Stunde festgesetzt und inhaltlich ausgearbeitet wird. Dabei achtet 
sie auf die Bedürfnisse und Wünsche der einzelnen Kinder, so dass 
jedes Kind sein Wunschtier, gerne auch Fabelwesen, ertanzen und 
erfühlen kann. Dieses Tier wird dann von seiner Geburt, 
seinen ersten Fortbewegungsversuchen, bis zu seinem 
tierischen Alltag erlebt. 
Fühle ich mich heute so tapfer wie ein Tiger, bin ich 
grenzenlos neugierig wie ein Kaninchen, so emsig wie 
eine Ameise, so gesellig wie ein Delfin, anmutig wie eine 
Schwalbe, flink wie ein Äffchen oder fabelhaft wie ein 
Einhorn? 
Alle Facetten der Bewegung von Tieren des Landes, des 
Wassers, der Lüfte und der Fantasie können aufgegriffen werden. Vor 
jeder Stunde wird die entsprechenden Landschaft des Tieres von der 

Pädagogin Susanne Mielke aufgebaut.
Zu Beginn der Stunde legt Susanne Mielke das Motto 
fest. Mit einem Kreistanz - dem Tierweck-Tanz - geht es 
tierisch los. Danach steigen die Kinder in einer Bespre-
chungsrunde anhand von Büchern, Bildern und Requisiten 
in das Tier ein, um es später erfahren zu können. Nämlich 
von der Geburt desTieres, über den Reifeprozess bis zum 

Tier-Alltag. Dabei werden die Tag-/ Nacht-Situationen mit ausgewählter 
Musik untermalt. In jeder Stunde gibt es immer einen gefährlichen, 
dramatischen Punkt, den die Kinder besonders lieben: die Gefahr 
durch andere gefährliche Tiere, Naturereignisse oder die Bedrohung 
durch menschliches Handeln – wie Jagd, Umwelteinflüsse, Feuer. Das 
hilft bspw. beim Überwinden von Alltags-Ängsten der Kinder.

FHF-REISEBÜROCanale Grande 
Ristorante – Gelateria – Bar

Roberto Russillo 
Harzer Str. 119 
 

Erfahren werden diese Naturabläufe anhand von 
Grundstrukturen, wie dem Kreistanz, einer Men-
schenschlange oder -tunnel. Dadurch finden die 
Kinder gemeinsam eine Form und bekommen durch 
die gegenseitige Inspiration und die Erfahrung ver-
schiedener Lebensspektren neue Blickwinkel. Jede 
40-50minütige Stunde wird mit einem großen (Tier-) 
Fest beendet. Abschließend können die kleinen Kursteilnehmer das Erfahrene 
in einem Bild festhalten. Susanne Mielkes Credo für ihren Kurs ist, dass es für 
die Kinder „kein richtig und kein falsch gibt“.
Der Kindertanz-Lehrer sollte Wissen und Verständnis von Bewegung mitbrin-
gen. Dies erfüllt die Berlinerin Susanne Mielke ungemein. Ihre tänzerischen 
Wurzeln reichen weit in die Ursprünge des Tanzes und der von Bewegungsab-
läufen. Die gelernte Pädagogin hat jahrelange Erfahrung in der Tai-Chi-Form 
Jian (1), im Feldenkrais (2), dem orientalischem Tanz und dem chichimekischen 
Tanz (3) aus Mexiko. Weitere Ausflüge in die unterschiedlichsten Tanzrich-
tungen aus alter und neuer Zeit unternimmt sie regelmäßig.
Momentan absolviert Susanne Mielke eine  Ausbildung zur Tanzpädagogin in 
Wien nach dem Chladek System. Diese Methode nach Rosalia Chladek (4) ver-
mittelt eine umfassende technische Grundlage für Menschen, die bewegungs- 
und tanzorientiert, therapeutisch oder künstlerisch arbeiten. Eine Tanztechnik, 
die Körperbewusstsein mit Bewegungslust vereint und die Bewegungsqualität 
steigert. Ein Bewegungssystem, das auf anatomischen und physikalischen Ge-
setzmäßigkeiten beruht. Eine Methode, tänzerische Bewegungen durch Spüren 
und Entdecken zu vermitteln. Zusammenfassend: Ein ganzheitlicher Weg zum 
künstlerischen Tanz.
Bewegungserziehung, Kunst und interkulturelles Lernen sind Susanne Mielkes 
berufliche Schwerpunkte. Ihr Engagement zeigt sich bspw. beim Lehmbaupro-
jekt im JuKuZ und im Ökogarten des FEZ. Darüber hinaus hat sie alles über 
den Bewegungsapparat medizinisch gelernt und kann auch Akupressur, sowie 
klassische und traditionelle Thai-Massage professionell anwenden. „Um etwas 
zu geben, braucht man auch geistige Nahrung als Input“, meint die Berlinerin. 
Nur so kann sie die – für sie elementaren – Aspekte wie Tanz, Bewegung, 
Spiritualität und Selbstbewusstsein an die Kinder weitergeben.
Das Tanzen mit Basisübungen vermittelt Fähigkeiten, welche in anderen 
Lebenssituationen der Kinder Anwendung finden können. Dabei lernen sie 
spielerisch mit Freude Neues und können dabei ihren Körper sich selbst 
erfahren lassen.
Tanzpädagogik verbindet musische Bildung, Erziehung und Tanzbewegung.
Tanzen fördert die Entwicklung verschiedener Komponenten, wie die Ent-
wicklung eines gesunden Körpergefühls und -bewusstseins, das Erlangen 
grob- und feinmotorischer Geschicklichkeit, die Entwicklung von Emotionalität, 
Gedächtnistraining und die Stärkung der Sozialkompetenzen.
Beim Tierischem Kindertanz gibt es keinen funktionellen starren Bewegungs-
ablauf. Lassen auch Sie ihr Kind diese tierische Formenvielfalt tanzen und 
erfahren!
Tierischer Kindertanz ab dem 06. September montags von 17.00 bis 18.00  
Kursräume: Kiefholzstraße 20, Kosten: 4 €/ 8er-Karte 24 €
Anmeldung: 10 Minuten vor Kursbeginn/ unter 70 121 007 oder 
galerie(at)kungerkiez.de
Text: Andrea Gerbode
Quellen: Irene Sieben; Vom Seestern zum aufrechten Gang Brigitte Bergmann; Lernen durch Tanzen; www.rosalia-
chladek.de
(1) Jian - das gerade, zweischneidige, einhändige chinesische Schwert. (2) Moshé Feldenkrais (1904 – 1984) Physiker. An Neurophysiologie 
interessiert, entwickelte er, die nach ihm benannte Feldenkrais-Methode. Eine körperorientierte Lernmethode, durch die persönliche Hand-
lungsmuster erkannt und erweitert werden sollen. (3) Mit Chichimeken bezeichneten die Azteken ihre Vorgänger. Die Nachfahren leben im 
heutigem Bundesstaat Guanajuato. (4) Rosalia Chladek (1905-1995) Tänzerin – Choreographin – Pädagogin gilt als eine der bedeutendsten 
Wegbereiterinnen des Freien Tanzes im 20. Jahrhundert (ModernerAusdruckstanz).

Café Grenzenlos – Plesser Str. 1  
Derzeit werden Bilder aus der Kunsttherapie präsentiert. 
LohMühle – Lohmühlenstr. 17 (Ausstellungswagen am Kanal) 
Fotos von Sigrun Merkle zum Thema „Gentrifizierung in Neukölln“
Nachbarschaftsgalerie – Karl-Kunger-Str. 15 
05. bis 26. September - Do bis So 15.00 bis 19.00, Sa 10.00 bis 13.00 
Gemeinschaftsausstellung von Sina Fischer und Nao Ishizaka 

 

Vernissage: 04. September  – 19.00 
Jeden 3. und 4. Freitag im Monat – 18.00 bis 19.00 „Sprechstunde“ für Künstler:  
Vorstellung und Besprechung von Bewerbungen für kommende Ausstellungen.
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Dieser Flyer erscheint monatlich und soll Ihnen als Veranstaltungskalender 
für diesen Kiez dienen. Begleitend wird ein Gewerbe, ein Projekt oder (eine) 
selbständig tätige Person(en) unserer Nachbarschaft porträtiert: das Café an 
der Ecke, der Kiosk nebenan, das Restaurant an der Brücke... Allen möchten 
wir eine Plattform geben und somit den Focus auf das vielfältige kulturelle & 
gewerbliche Angebot in unserem Kiez richten. 
Das ehrenamtliche Kiezflyerteam besteht aus Andrea Gerbode (Redaktion) 
und Bettina Hahn – grafik-cad-berlin.de (Grafik/ Layout). Unterstützt wird der 
Druck durch Spenden der unten aufgeführten Geschäfte, welche den Druck 
dieses Flyers im Copystudio Copy Cabana ermöglichen.
Über Veranstaltungshinweise und Anregungen freuen wir uns unter 
kultur(at)kungerkiez.de. Redaktionsschluss ist der 20. eines jeden Monats.

Sina Fischer

Nao Ishizaka
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Im September beendet nicht nur der Kindertanz die Sommerpause – es
wird auch wieder fleißig gehandarbeitet (Mi - 19.30, Nachbarschaftsgalerie,)
gemalt  (Mi - 15.00, 16.30 Nachbarschaftsgalerie)
und gesundheitlich beraten  (Mo - 11.30 in der Krabbelgruppe)*.
Weiterhin gibt es das (fast) tägliche Yoga Angebot  
(Mo - 18.30,  Mi - 9.45, 11.15, 18.30, Di - 20.15,  Fr -  9.00, 19.00)
und die Treffen für die Kleinen  
(Krabbelgruppen: Mo, Do 10.00 – Di, Mi 15.30).
Neben diesen regelmäßigen Kursen wird es im Herbst auch mehrere 
Workshops geben – den Auftakt macht die Schreibwerkstatt am
7. September, es folgen ein Erste-Hilfe-Kurs, Babymassage sowie ein
Yoga-Präventionskurs. 

Informationen hierzu sowie zu allen anderen Kursen
(Sprachen, Gesundheitsberatung, Pickler, Musik für Kinder, Autogenes
Training, Tai Chi, etc.) gibt es immer aktuell im Bürgerkursflyer, im
Internet unter www.kungerkiez.de oder per Telefon unter 70 12 10 07.

*Veranstaltungsort der Bürgerkurse ist Kiefholzstraße 20 – in
Ausnahmefällen ist der Ort ausdrücklich angegeben!


